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illlneneiner ünaeiner für ins hieletnl.
QSeaugspreife: EDas „Slanbecker Stabtblatt unb Stachrichten“ erfcheint
jeben Qienstag unb greitag. — cßoftbeaugspreis für ben 8 .

Q3 e i I a g e n: Sienstag eine vierfeitige
Qiomanzüeilage, fireitag ein achtfeitigcs bebilbertes Unterhaltungsblatt.
Einaelne Stummer 10 ‘Bf.

‘Doftfcheckkonto Ereslau ‘Jlr. 75663.

Sir. 1. lif

neues in Hürae.
Sn ben ‘IBeihnachtsfeiertagen wurben unter ‘Bruch bes i

ßurgfriebens im Saargebiet im großen umfangei
feparatiftifche ßeheraeugniffe verteilt. i

Sn Qllbanien folI eine ERevolution ausgebrochen fein.
rDer franaöfifche Elieger ®elmotte ftellte mit einem

Banbflugaeug einen neuen (Befchwinbigkeitsrekorb auf.
3m (Befängnis in (Blasgow kam es au einer (Befängnis=
‘revolte. ßwei ‘lluffeher unb ein (Befangener trugen

_ 23erlet3ungen bavon.
ßei ßerkehrsunfällen in ben Üereinigten Staaten wurben
am 213eihnachtstage 166 Iote geaählt.

‘Der Erpreß ‘Detroit—‘montreal fuhr am ‘Dienstag auf
einen QIusflügleraug auf. 18 ‘Derfonen wurben ge=
tötet, 30 verletat.

‘Der fluftfchiffhafen von griebrichshafen wirb nach bem
im Sau befinblichen flihein=93iain=3lugplat3 bei Srank=
furt am Ultain verlegt.

Berhanblungen awifchen ‘Bertretern ber beutfchen unb
ber fchwebifchen Regierung haben jetat aum ‘2lbfchluß
von ‘Bereinbarungen geführt, bie im wefenilichen bas
bisher geltenbe beutfch=fd)webifche 3ahlungsabkommen
vom 28. 8. verlängern.

Sn auftänbigen franaöfifchen fireifen wirb erklärt, baß
ber Beitpunkt ber ‘J‘iomreife ßavals noch nicht feft=
fteht. ‘lllles fei jeboch fo vorbereitet, baß bie {Reife
fchon vor bem 13. januar ftattfinben könne.

‘Bei ber Egplofion bes Reffels einer Bokomotive eines
ßergarbeiterauges in 213eft=‘Birginia wurbcn 15 ‘Der=
fonen getötet.

Ein c‚Eifchbampfer wurbe bei Bigo gegen ben Selfen
einer Snfel geworfen unb aerfchellte. ‘Bon ber neun:
köpfigen 23efat3ung ertranken acht mann.

®ie fiältewelle au ‘133eihnachten hat in ben Bereinigten
Staaten 23 Iobesopfer geforbert.

'Der fJ‘ührer hat an ben Stabschef Qutae au feinem
(Beburtstage ein (Blückwunfchtelegramm gefanbt.

‘Die Bonboner ßlätter befaffen fich mit ben neuen
beutfchen ‘Dlänen auf bem (Bebiete ber Buftfchiffahrt.

‘J‘tach einer Behauptung bes „‘Detit Sournal" wirb
ßaval höchftwahrfcheinlich am 2. Sanuar für brei
Iage nach fliom reifen. Ein Ing bavon fei für eine
Begegung mit bem ‘Dapft vorgefehen.

{frankreichs antwort auf ‘JJiuffolinis ‘Borfchläge in ber
grage ber unabhängigkeit von Defterreich befriebigt
biefes nicht.

‘Die perfifche ‘Jiegierung hat eine merorbnung erlaffen,
baß vom 21. tlJiära ab anftelle ber ßeaeichnung
„‘Derfien" jetat bie Eeaeichnung „Sran” gebraucht
werben folI.

Qie (Beologen ber Ehrb=Erpebition haben am Sübpol
ein Stück feften Banbes entbeckt. " ' ;m‘:

<wenn Winter Scannen anrichten. i"?1.“ff:.‘„fi

{Die .baftung ber Eltern.

onat

 

verpflichtet, ben biefe ‘Derfon einem “Dritten wiberrechtlich
aufügt. ’Die Erfatapflicht tritt nicht ein, wenn er feiner
2luffichtspflid)t genügt ober wenn ber Schaben auch bei
gehöriger Qqufichtsführung entftanben fein würbe."

Es breht fich hier alfo um bie Erage, ob eine
Eierletaung ber Qqufichtspflicht vorliegt ober nicht. mie
weit bie 2luffichtspflid)t ausaubehnen ift, ift nach Iren
unb (Blauben au entfcheiben. ßabei ift au beachten:
je mangelhafter bie .Eraiehung, befto größere 21nfor=
berungen werben an bie ‘lluffichtspflicht ber Eltern
geftellt. Sn ber ‘Begel werben fiinber auf bem mege
aur Schule nicht beauffichtigt. 3m vorliegenben Ealle
hanbelte es fich um einen 12jährigen Schüler, ber fonft
gut eraogen war. Es ift felbftverftänblich ausgefchloffen,
einen folchen Schüler aur Schule au bringen unb von
bort wieber abauholen. Solglich kann man auch nicht
von einer ‘Berletaung ber ’Jluffichtspflicht fprechen. ‘Der
Euter wäre alfo rechtlich nicht verpflichtet, für ben
Schaben aufaukommen.

Elite ift es nun mit ber Erfatapflicht bes Schülers
felbft? ‘JJtaßgebenb ift €828 bes ßürgerlichen (Befet3=
buchs, ber befagt: „‘IBer nicht bas fiebente Bebensiahr
vollenbet hat, ift für einen Schaben, ben er einem
anberen aufügt, nicht verantwortlich. 213er bas fiebente,
aber nicht bas achtaehnte Bebensjahr vollenbet hat, ift
für einen Schaben, ben er einem anberen aufügt, nicht
verantwortlich, wenn er bei berßegehung ber fchäbigenben
Sanblung nicht bie aur Erkenntnis ber Üerantwortlichkeit
erforberliche Einficht hat." ‘Der Iäter muß alfo bie
geiftige ‘Beife erlangt haben, um bas llnrecht feiner
ßanblung gegenüber ben ‘JJiitmenfchen unb augleich bie
23erpflichtung einaufehen, irgenbwie für bie {folgen feiner
ßanblung felbft einftehen au müffen. Sn unferem t[galle
ift bie erforberliche Einficht aweifellos gegeben. Ein
12jähriger Schüler muß wiffen, baß er burch einen
Steinwurf in einer belebten (Befchäftsftraße Schaben
anrichten kann. Er könnte alfo aum Schabenerfata
verurteilt werben. mit einem llrteil gegen einen Schüler
wirb ber (Befchäbigte aber aunächft nicht viel anfangen
können, ba er feine Befriebigung nur aus bem ‘Bermögen
bes Schülers erlangen kann. Siinber finb in ben meiften
{fällen vermögenlos; eine eventl. Bwangsvollftreckung
gegen ben Schüler wirb alfo aunächft ohne Erfolg fein.
Erft wenn ber Schüler älter unb felbft erwerbstätig ift,
kann mit einer erfolgreichen ßwangsvollftreckung ge=
rechnet werben. (‘Rechtskräftig feftgeftellte 2lnfprüche
verjähren bekanntlich erft in 30 Sahren). Ilerftänbige
Eltern werben es in ber Regel aber au einer 23er:
urteilung bes fitnbes nicht kommen laffen, fonbern aus
ßweckmäßigkeitsgrünben bie 2lngelegenheit felbft regeln,
foweit fie baau in ber flage finb.

‘fiäää‘ääfääää‘ääiäää‘äämilääääääääätääääääää

auf ben weg ins neue 3ahr!
Sei bulbfam unb gut unb recht lieb nur im fieben;

  Q30n Suftiainfpektor Qiegheufer, QBeimar. .

Qie Schule ift aus. ‘lluf bem beimweg wirb von f
ben jungens allerhanb ‘llllotria getrieben. Eine Eruppe i
aeichnet fich babei befonbers aus. anfangs ift es nur f
Spiel, aber balb entwickelt fich aus bem Spiel bie:
fchönfte Schlägerei. Ein gana Üerrvegener ergreift einen f
Stein unb wirft bamit nach feinem (Begner. Doch o ż
Schreck: ber Stein Ianbet in einem Schaufenfter, bas i
wertvolle (Bias ift vollftänbig aertrümmert. ‘Der Iäter f
reißt aus, mirb aber von bem Babenbefitaer gefaßt unb ‘
au feinen Eltern gebracht. mas fich bort abfpielt, i
braucht hier nicht erwähnt au werben. ‘Das Enbe vom g
Biebe: ‘Der gabenbefitaer verlangt von bem 23ater ż
Schabenerfata. Ilnb biefer ift nicht gering. 200,— man. ?
folI eine neue Senfterffbeibe koften. i

mie ift bie Rechtslage? {Utuß ber Üater bes

Schülers bie {genauerem beäabIen? umgebene in
ä 832 bes Bürgerlichen (Befetabuchs. “Dort ift beftimmt:
„28er kraft (Befehes am ßührung ber Mufftcht über
eine ‘perfon nerpflicbtet ift, bie wegen Minberjährigkeit
ober wegen ihres geiftiger‘1 _ober körperlichen 3"“011905
eber ßeaufficlfiigung bebarf,'i 1!! 3U"! ‘51”!039 bes Schabens

was kann es wohl Befferes, Schöneres geben!
Sinb Schatten im Saufe, fei klärenbes Sicht;
Ertrage bie Sage, aerfchlage fie nicht.
‘mas nutat es au nörgeln, au rechten, au ftreiten!
‘mir fammeln nur Steine vom 933eg, ben wir fchreiten,
8erftören ben grieben, erfchweren bas manbern
unb werfen (Beröll vor bie {Süße ber anbern.
Ein ‘J‘tarr, ber bas {lüftchen aum Sturmwinb entfacht
llnb brückenbe Baften noch brückenber macht!

Otto ‘Dromber.

 

 

1935 ift bas 495. Sahr feit ber Erfinbung ber
QSuchbruclerfuuft, bas 443. feit ber Eutbeclung sllmerilas
'bas 345. feit ber Erfinbuug bes illiilroffops, bas 279.
feit ber Erfinbung ber sBenbeluhreu, bas 171. fett ber
Erfinbung ber ‘Dampfmafchine, bas 102. feit ber Er:
finbuug bes eleftromagnetifchen <Ielegrafen —- aber
1935 ift erft bas 39. feit Erfinbung ber brahtlofen
SIelegrafie, bas 37. fett Entbecfung bes fl‘iabiums unb
bas 35. feit bem erften sllufftieg eines Seppelinlufthhiffes. 

37. Suhrgnng.

<tlllltl. ‘llnaeinennlntt litt ftüilt. hemmen.
anaeigenpreife, 91achläffe u. fonftige QSebingungen lt. ‘Breislifte. anaeigen=
fchluß am Erfcheinungstage 10 uhr vormittags, größere tags auvor erbeten.
{für Qiiickfenbung unverlangt eingefanbter SBeiträge kann keine Erwähr

übernommen werben. .3145 Seit ift ‘lSreislifte Sir. 3 gültig.

gernruf hierfiifchääsftellen: ‘Jir. 253 unb ‘Jir. 432.

%’“‚.( r?

Banbeck, mienstag, ben 1. Sanitär i793 ”. ff! 1935.

äkcfles unb allgemeines.
Zum neuen 3ahr.

(Behen wir einem neuen jahr entgegen, fo ift es
uns, als fpränge mit bem Schlage Bwölf ein Ior auf;
ein völlig neuer meg unb eine vollftänbig neue Slanb=
fchaft fcheint es au fein, bie fich unferen ßlicken bar=
bietet. mir benken nicht im entfernteften baran, baß
von rechtswegen ber Schalttag in bie jeweils vier Sahre
verteilt werben muß, baß in mahrheit nicht bie für alle
Drtfchaften gleichgeftimmte mitteleuropäifche 8eit, fonbern
bie jeweilige Drtsaeit in {frage kommt unb baß noch
manche anbere Iiefchiebungen vorgenommen werben
müßten, um ben genauen Beitpunkt bes jahreswechfels
au ermitteln.

QIber felbft, wenn wir uns bes richtigen Beitmoments
unferes Sahresbeginns bewußt wären, hätte ber über:
gang von einem Sahre ins anbere nicht viel au bebeuten.
‘lllle Erfoheinungen bes Eebens finb Entwicklungsvorgänge.
230m 30. bis aum 31. ‘Deaember änbert fich bie kunter=
bunte ‘JJtifchung ber Qqugangs= unb ‘Jiiebergangsvorgänge
bes Erbengefchehens um annähernb basfelbe wie vom "
31. ®eaember aum 1. Sanuar, unb im (Brunbe fteckt
bas neue jahr gar kein neues (Beficht auf, es ift auch
gar kein neuer flieg, ben wir befchreiten, fonbern nur
bie {fortfetaung eines alten meges. 23iel größere 8e:
beutung haben Iage beaw. Sahre, bie große Entfchei=
bungen herbeiführen. ‘Die fliege, bie bei biefen Ent=
wicklungstoren erfchloffen werben, haben oft grunblegenbe
ßebeutung für eine lange Bukunft, unb bie ferneren
Sahre finb gleichfam nur fiilometerfteine ber langen
Qanbftraße . ..

ßalten wir heute ‘Rückfchau auf bas au Enbe ge=
gangene jahr, fo müffen wir feftftellen, baß wir auf
jeben Sall ein gutes Stück vorwärts gekommen finb;
baran können alle Einwenbungen unaufriebener (Beifter,
bie ftets mehr haben möchten als bie Entwicklung ber
"Dinge heraugeben fähig ift, nichts änbern. ‘D3ir haben
fogar fRiefenerfolge au buchen! 23ebenken wir, welche
‘lliißwirtfhaft übernommen wurbe unb was uns brohte,
falls nicht bem weiteren kulturellen Eierfall ‘Deutfch=
lanbs energifch unb gefchickt Einhalt geboten worben
wäre! ßeilfroh können wir fein, baß am 30. Sanuar
1933 bie 23erfchweißung aller filaffen unb ‘Darteien
au einer gefchloffenen Einheit unb mit biefer Einheit
eine überaus bebeutfame Schwenkung erfolgte. 'Das
werk ber gewonnenen Üolkseinheit war riefenhaft,
gerabeau granbios; niemals ging ein folches („früher
für nicht möglich gehaltenes) (Befchehen vor fich: bas
wollen wir nie vergeffen unb uns feft in bie Sinne
hämmern! unb wie groß unb fchön ift ber auf bie
Eahne gefchriebene Spruch: Einer für alle in Iiolks=
verbunbenheit, fchon um ber 55hbra erbeitslofigkeit
einen fiopf nach bem anberen abaufchlagen.

Eine große Qlufgabe fteht uns noch unmittelbar
bevor; bie Saarfrage bewegt bie (Bemüter. Sft am
13.3anuar auch biefer knoten gelöft, fo ift wieber
ein ßemmnis mehr befeitigt, um eine günftige Entwicklung
‘Deutfchlanbs noch günftiger au geftalten.

Stellen wir jeber unfern ‘JJ'tann, bann wirb bas
ßeil bes neuen jahres für unfer liaterlanb nicht aus:
bleiben. benn auch für ein Üolk heißt es: „‘IBie man
fich bettet, fo liegt man." Sebem einaelnen, ber bem
(Banaen bient, wünfchen wir von ßeraen

ein aefegnetes neues Snnr 1.
mit treten heute burch ein neues Ior ber Bett, nicht

wiffenb, was bie nächften awölf {Utonate uns bringen
werben. ‘Jtur ber Ralenbermann macht uns mit einigen
Stationen ber neuen Straße bekannt, inbem er uns
verrät: bas gegenwärtige 1935fte jahr ift ein (Bemein=
jahr von 365 Sagen ober 52 IBochen unb einen Iag.
Es beginnt mit ’Dienstag, ben 1. Sanuar. rDer Saft=
nachtsbienstag fällt aiemlich fpät —— auf ben 5. URära.
2lm 14.2[pril haben wir ‘Dalmarum; fomit beginnt
bas therfeft am 21. leril. 91m 30. ‘JJtai ift 5immel=
fahrt, ‘Dfingften 9. unb 10. Suni. ‑‑ ßoffentlich hält
bas neue jahr, was es verfpricht: gute Eortfetaung
bes wirtfchaftlichen Qlufbaues unb weiteren {Rückgang
ber erbeitslofenaiffer. -— ßeil 1935!



‘91? 1116. ßeuceinfhaft „Siraft hurch Streiche“
has große her 'Deutfchen erbeitsfront angeglieherte
lßemeinfdfaftswerk, wurhe auf ‘IBunfch unh willen hes
Eillgrers als has grobe Eeierabenhwerk hes fchaffenhen
heutfchen ‘JJienfchen gefchaffen. Dhne lange lefchweife
fei gefagt: „flraft hurch Üreuhe" — has liegt ja fchon ‘
im ‘Jiamen - foll hen heutfchen erbeitsmenfchen haau
eraiehen, has Beben in feiner vielfeitigen (Beftaltung au
bejahen, {Ereuhe an her ‘llrbeit au erfchauen, unh hie
fittlichen (Brunhlagen her erbeit au erfaffen. ‘llus her
fiebensverneinung heraus, in hie jühifche unh fonftige
artfremhe QInfchauungen öftlichen unh fühlönhifchen 11r=
fprungs hen heutfchen erbeitsmenfchen geführt haben,
will unh wirh hie nationalfoaialiftifdfe unh ihr junger
heutfcher Staat ihn aur Dejahung hes hiesfeitigen fiebens
bringen. Der heutfche ‘llrbeiten jahraehntelang in poli=
tifchen unh fonftigen ‘JIiinherwertigkeitsgehanken eraogen,
muf; enhlich has Bewußtfein von hem ‘IBerte her Der:
fönlichkeit unh hem ‘Ilierte feiner erbeit erhalten. mer
arbeitet unh im Sinne her heutfchen Dolksgemeinfchaft
fchafft unh leiftet, foll hie anerkennung feiner ‘Derfön=
lichkeit unh feiner Beiftungen unh harüber hinaus hie
Ieilnahme an hen kulturellen QBerten her Station genießen.
Der heutfche ‘llrbeitsmenfch ift nicht von Statur fchlecht
unh minherwertig, fonhern wertvoll unh awar auf (Brunh
her feelifchen unh charakterlichen IBerte her norhifchen
Üiaffe‚ von her Dlut unh Seele jeher Dolksgenoffe ein
gut Seil in fich trögt. fliach hes Iages ‘JJiühe unh ßaft
hat her fchaffenhe Dienfch ein {Recht auf {greuhe unh
Entfpannung, haher has weitveraweigte erbeitsgebiet
her Drganifation „flraft hurch äreuhe". Shr filmt
„Schönheit her mrbeit" will unh wirh hie Derfchönerung
her inhuftriellen unh fonftigen anlagen unh her erbeits=
plötae erreichen: üort mit hen Druchbuhen unh her mit
hen in hhgienifcher Deaiehung gefunhen unh einwanhs=
freien unh fchönen erbeitsplöhen. Statt Schutt unh
(Beröllhaufen wollen wir mitten auf hen äabrikhöfen
frifche (Brünanlagen fehen, hie has naturliebenhe Qluge
hes Deutfchen erfreuen.

Das kennenlernen von Qanh unh Beute", has Der:
bringen hes urlaubs in hen bahrifchen Dergen, im
fchönen thpreufaen unh an her See hürfen nicht weiter=
hin has Darrecht herer fein, hie mit (Blückgütern beffer
gefegnet finh, haher has let, „‘Reifen, ‘IBanhern unh
urlaub.“

Die großen merke heutfcher Schriftfteller unh' Ion:
künftler, in henen hie heutfche Seele klingt, folI hem
heutfchen ‘Jlrbeiter nahegebracht werhen, um auch in
ihm hen mhthus hes heutfchen Dlutes au erwecken.
Dies unh noch manches anhere aus hem QBoIIen her
Drganifation „firaft hurch c5reuhe" ift hie 3ielfet3ung
unferer (Bemeinfchaft.

QBas wir wollen, heißt: EliichtIrübfal blafen, nicht
mürrifch fein, nicht veraweifeln unh verbittern, fonhern:
„.firaft hurch Ci}°reuhe.“

Qlufaer einem am 3. möra 1935 ftattfinhenhen
„ßeiteren ßeimatsabenh“; mit gana erftklaffigen fiünft=
lern bereitet hie hiefige Ortsgruppe üeierabenhveran=
ftaltungen hurch (Bemeinfchaftsfahrten aum Stahttheater
in ‘Reiffe vor. Qlufaer vielen anheren geplanten „firaft
hurch ‘Jreuhe” Deranftaltungen für jehermann fei au=
nächft auf hiefe hingewiefen. Deachten Sie unfere
Deröffentlichungen in hiefer Beitung unh im Schaufenfter
(Blataerftrafae 9. Dergeffe auch niemanh has neue Dm:
grammheft von „Säraft hurch üreuhe” für 10 ‘ng. au
kaufen, hamit er über hie Deranftaltungen hes (Baues
Schlefien genau unterrichtet ift. Das 3anuar=15eft ift
eben eingetroffen. Zöglich ift mit hem Eingang her
‘Jieifefparkarten au rechnen. Damit lößt fich hoch fo
leicht eine „firaft hurch äreuhe“=‘{9ahrt finanaieren.

* Der {01.03.2}. hat fich auch hiesmal mit hem G.G.B.
au einer gemeinfamen hnenhunterhaltung aufammenge=
fchloffen. Erfterer beftreitet hie gefanglichen Darbietungen
unh bringt vaterlänhifche Ehöre, awei Eieher von (Beorg
left, awei ßeimatgefänge von ‘Daul Elsner, einen
Ehor, hem G.G.B. au Ehren, fowie vier fchöne fiarger=
flieher, vertont von 4 ßeimatkomponiften. Der 03.13.2}.
übernahm has Iheater: „Der Einbrecher", ein qutiges
Stück von ‘Daul Erieben. Shm folgt für Mitglieher
unh eingeführte (Büfte her Dereinsball. Der Dorftanh
bittet um aahlreichen Defuch her {Mitglieher beiher
Dereine. Qluf verfpätet Rommenhe kann leiher keine
fRückficht genommen werhen, ha hie Qlufführung punkt
8 uhr beginnt. (S. Snf. in hiefer unh nächfter Sir.)

Daterlünhifcher ürauenverein v. {Roten fireua Slanheck.
Mutterberatung mittwoch, hen 2. 1.35, nachm. 2 llhr.

‘Bauernreaetn uam Sauuar. 3m Sanuar fliegen,
wenig Schnee, tut Daumen, Dergen unh Iölern weh.
— Sft her Sanuar hell unh weiß, wirh her Sommer
ficher heiß. — Sanuar Schnee au ßauf, ‘Bauer, halt’
hen Sack auf. — üieichlich Schnee im Sanuar bringt
ein gutes jahr. — Ianaen im Sanuar hie ‘JJiucken,
mufa her Dauer nach hem Üutter gucken. — menn im
Sanuar her minter nicht kommen will, kommt er im
{Uiöra unh ‘leril. — Sanuarnebel bringt ‘möraenfchnee.
— Sinh im Sünner hie {flüffe klein, hann gibt im
5erbft es guten ‘mein. — januar warm, hafa (Bott
erbarm! — EBenn (Bras wüchft im Sanuar, wöchft es
fchlecht has ganae jahr. -— ‘Jiebel im januar macht
ein naffes örühjahr. -— Sft her Sanuar nafs, bleibt 

leer has Senf}. — Sanuar muf; vor fiälte knacken,
wenn hie Ernte foII gut fachen.

' ‘Bratnifche winkt. Die beliebte Monatsfchrift her
“iingitürorgwie Eugen ‘Dreif; liegt her heutigen Qlusgabe
für mife'e qefchö‘gten Befer bei.

9313:3: ütuuaaamt. 91m Dienstag, hen 8. Sanuar 1935
wirh in Bannern (2. Stock hes ‘Rathaufes, 3immer 13)
ein Garedftaa abgehalten. Sprechaeitift nur von 91/2 Ilhr
vormittags bis l llhr nachmittags. Der Sprechtag
finhet für hie Steuerpflichtigen her (Bemeinhen her Steuer=
beairke ll unhX ftatt. Etwaige ‘IBünfche u. ‘Befchwerhen
können von hen Steuerpflichtigen, auch von henen aus
anheren Steuerbeairken hes ‘Jinanaamts ßabelfchwerht,
in her Sprechaeit angebracht werhen.

heutfhe ‘llrtteitsfrunt 9rtsbetriehsaemeinfcnaft Saunbel.
91m Sonntag, hen 20. januar 1935, vormittags 930 Uhr
finhet in her fiath. Dolksfchule Qanheck ein beruflicher
‘lBochenenhlehrgang ftatt. ‘Bortragenher: Dipl. ßhl.
Erana ‘Daulek, Breslau, ‘Döhagogifcher Seiter her fiauf=
mannsfchule her A. D. Ieilnahmeberechtigt finh f'cimtliche
‘JJiitglieher her Deutfchen ‘llrbeitsfront. Die Rurfus=
koften betragen 1.—, für Eehrlinge ——.50 Wik. an=
melhungen au hiefem fiurfus erbitten wir an erbeits=
kamerahen 2eifter, ming=Drogerie bis 13.3anuar 1935
au richten. Die ‘Blockwalter her D.91.‘[y. werhen bei
her nöchften fiaffierungä hiesbeaügliche munhfchreiben
aur Einficht vorlegen. '

S)analunasaehilfenaritfnnaen. . Die thuftrie= unh
ßanhelskammer au Schweihnita veranftaltet im ‘JJIonat
‘lliüra wieher 55anhlungsgehilfenprüfungen. Siaufmiin=
nifche Behrlinge aus hem (Brof3= unh Einaelhanhel, hie
aum {Frühjahr ihre ßehraeit beenhigen unh hie ßanh=
lungsgehilfenprüfung ablegen wollen, werhen aufgefor=
hert, hie Rammer hiervon bis aum 15. Sanuar au
benachrichtigen, worauf ihnen anmelhungsformulare
augehen werhen; auch Sunggehilfen, hie bisher eine
(Behilfenprüfung noch nicht abgelegt haben, follten hies
tun. Die fiammer erwartet von allen kaufmännifchen
Rehrlingen aus hem Einaelhanhel ihres Deairks, haf;
fie fich hiefer auniichft noch freiwilligen ‘Drüfung unter=
aiehen. Sofern aus hen vom Sita her Rammer ent=
fernter Iiegenhen Stöhten (a. D.(Blat3‚ malhenburg,
Banheshut) genügenh {melhungen eingehen follten, würhen
gegebenfalls örtliche ‘Drüfungsausfchüffe eingerichtet
werhen.
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* mach wie rar Sr’itlninasaaten (Snbe‘heaemner. ‘Jiicht

etwa nur aus Schlefien, fonhern fo aiemlich aus hem
ganaen Elieich, ebenfo aus Böhmen, wirh von blühenhen
Deilchen unh Schneeglöckchen, Stiefmütterchen unh
Eartenmohn, reifen ßimbeeren unh ‘Dreifaelbeeren, von
Eelbfchwömmchen, ja fogar von hem Qluftreten ganaer
Irupps von Staren berichtet. Raum eine Beitung, in
her man nicht hiefes unh anheres Seltfame über hie
<[folgen hes fo ungewöhnlich milhen minterwetters lieft.
Auch has 9qutreten einer fireuaott‘er gehört haau, hie
in hiefen Sagen in ernbruck in her Dberpfala erfchlagen
werhen konnte.

Schulung her Gemeinheangeftellten
in arbeitsgemeinfdfaften.

11m auch hie (Bemeinheangeftellten in grunhlegenher
Schulungsarbeit au erfaffen, fallen aus ca. 70 000 (Be=
meinhebehörhen 110000 angeftellte in erbeitsgemein=
fchaften her ‘Reichsberufsgruppen in her D‘lli}. vereinigt
werhen. Das 3iel hiefer QIrheitsgemeinfchaften ift
hie Steigerung her Sicherheit in her ‘Rechtfchreibung,
hie Steigerung her (Bewanhheit in Schreibart unh Sah:
‘bau unh hie {Eeftigung her Steigerung hes Rönnens
in hen vier einfachen fliechenarten. Die Schulung in
hiefem Sinne kann natürlich immer nur in einer Qluf=
frifehung her in her Schule erworbenen fientniffe befiehen.
Das gilt insbefonhere hinfichtlich her ‘Rechtfchreibung
unh auch vorwiegenh für hie jüngeren Derufskamerahen,
bei henen hurch hie LIngunft her Derhi‘cltniffe, fei es
nun in einer fchlechten Behrftelle oher im ßwange einer
mehr mechanifchen Iütigkeit oher vielleicht auch infolge
längerer ‘llrbeitslofigkeit, oftmals recht gute ‘Beran=
lagungen allmählich verkümmerten.

ßier foll hie Schulungsarbeit einfetaen, henn kein
Derufskamerah harf im eigenften Sntereffe überfehen,
hafa alles berufliche ‘miffen unh können unh auch jeher
Qlufftieg von ausreichenhen Schulkentniffen unh von
charakterlicher Eignung unh Deranlagung abhängig ift.
3m ßufammenhang mit her c‚_‘yrage her Schulung auf
hem (Bebiete elementaren ‘D3iffens ift u. a. gehacht an
hie vielen Berufskamerahen, hie im Dehörhenhienft mit
einer Ermittlertätigkeit betraut finh; a. B. in wohl: 

fahctsiimtern mit her ‘Drüfung her hilfsbebürftigkeit
arbeitslofer Dolksgenoffen, in hen Sugenh: auch 811::
forgeümtern oher in anheren Derwaltungsarveigen. 9131e-
fehr kommt es bei hiefer Iütigkeit harauf an, haf; hie
au erftattenhen Ermittlungsberichte trota erhentzlichfter
fiürae umfaffenh finh, has mefentlichfte hermzsf'telten
unh ihrem ßweck tatfüchlich auch entfnrechrn. Der
Ermittlungsbericht foll ftets objektiv unh habe-i inhi-—-
vihuell abgefafat fein unh alle {für unh D3iher enthalten.
Er behingt nicht nur Schreibgewanhheit, fonher-n auch
eine gerechte eigene ‘JJieinung.

an hie Stelle her fchematifchen Derichterftattung her
Dergangenheit, hie auch fehr oft nicht in übereinftim=
mung au bringen war mit hem tatfächlichen Ermittlungs:
befunh, muf; eine ‘Berichterftattung treten, hie in ihrer
Sachlichkeit unh (Berechtigkeit keiner Seite ülnlaf; au
Deanftanhungen bieten harf. — Ein frifchen lebenhigen
Dortriigen fallen hie (Bemeinheangeftellten einen um=
faffenhen Heberblick erhalten, hie aunüchft in hen
erbeitsgemeinfchaften verarbeitet unh hann in her ‘Draris
angewanht werhen fallen.

aus thraffrhaft unh prauina.
as. (ßlaß. Dberftaatsanwalt von (Bellhorn, her

am 1. Sanuar hie Qeitung her Staatsanwaltfchaft am
ßanhgericht Dels übernimmt, hat [ich am vergangenen
Sonnabenh von hen Deamten unh angeftellten her
Staatsanwaltfchaft in (Blaia unh hes lets= unh Banhs
gerichts verabfchiehet. —— Der Eanhrat hes fireifes Elata
nahm an hemfelben Iage (Belegenheit, hem Scheihenhen has
erfte innerhalb hes Rreifes (Blata aur Qlusgabe gelangenhe
Ehrenkreua für {Erontkümpfer perfönlich au überreichen.

as (mag. Der wegen llnterfchlagung von Deiträgen
her hiefigen Ortsgruppe her DQI‘J». von her 1. Straf=
kammer am hiefigen ßanhgericht au 1 Sahr 3 Monaten
Suchthaus unh 400 ERDE. (Belhftrafe verurteilte {Friehrich
Sammermann von hier hat hie gegen has Ilrteil ein=
gelegte Revifion aurückgeaogen, fohaf; hie Strafkammer=
entfcheihung Rechtskraft erlangt hat. —— Mit her Qlusgabe
her erften kriegsehrenaeichen an hie Empfangsberechtigten
innerhalb hes Sireifes (Blahflieurohe ift kitra nach
‘Jieujahr au rechnen. — Don hen falfchen 3manaigmark=
fcheinen, hie her in unterfuchungshaft befinhliche 21jähr.
(Bünther ßübel von hier angefertigt hat, finh bisher
5 Stück bei hiefigen (Befchüftsleuten aufgetaucht unh
von her hiefigen Doliaei fichergeftellt worhen. Die
Draut hes ‘Berhafteten, hie 25jährige ‘Rofa firön von
hier, hat havon fienntnis gehabt, haf; hie Scheine, hie
fie beim Einkauf von kleinigkeiten in hen verfchiehenen
(Befrhöften in Bahlung gab, gefölfcht waren.

as. 65mg. Die vor 8 Sagen unterbrochene unh
fortgefetate Strafkammerfitaung gegen hen 48jährigen
Sofef was, her fich ,in hen letaten Sahren in QBölfels=
grunh unh anlegt in Sabelfchwerht aufgehalten hat,
enhete mit einer Derurteilung hes gemeingefcihrlichen
Eewohnheitsverbrechers wegen iRückfallhiebftahls in
2 {füllen au 3 jahren Buchthaus, Derluft her bürger=
lichen Ehrenrechte auf hie Dauer von 6 Sahren unh
Sicherheitsverwahrung.

(Sir Staubtiberfall auf eine Stahfahrerin.
as Srankettfteitt. Ein Raubüberfall wurhe am

Sonnabenh gegen 18 Uhr auf her flanhftraße fiunaenhorf=
Erankenftein auf eine Grau ‘Rufamann aus {frankenftein
verübt, hie [ich nach einem Defuch bei Bekannten in
her Eelhmühle in Runaenhorf mit ihrem gahrrahe auf
her ‚Beimfahrt befanh. Ein her ‘J‘cöhe hes Ballhaufes
wurhe fie von einem ohne 53icht fahrenhen {Rahfahrer
eingeholt, her neben ihr herfahrenh fogleich hen Derfuch
unternahm, her t{trau hie ßanhtafche au entreifaen. Shr
D3iherftanh war vergeblich unh ihre 15ilferufe verhallten
ungehört, fohafa her räuberifche ‘Rahfahrer fich fchliefalich
hoch hie inawifchen auf hie Erhe gefallene hunkelbraune
Saffiantafche mit einem Einhalt von etwa 8 arm. aneignen
konnte. Der unbekannte Iüter verfchwanh in her
Dunkelheit in her ‘Richtung nach fiamena.

Gin Sraaenfcttredt treibt fein unmefen.
Bauheshut. Die Slanheshuter ‘Dreffe berichtet in

hen lehten machen über has. geheimnisvolle nächtliche
‘lluftreten eines grauenfchrecks, her in gefpenfterhafter
‘Berkleihung alleingehenhe {trauen unh ‘Iliiihchen in
angft unh Schrecken perfekt. Durch hiefen fchon feit

ivielen IBochen anhauernhen „,Spuck" ift hie Staht in
Qquregung verfetat worhen, unh hie ‘llngftpfhchofe ift
bei her Erauenwelt in ftönhigem ‘lBachfen, weil es trota
fortgefetater Streifen von ‘Dvliaeibeamten unh anheren
beheraten ‘JJiännern bisher umher gelungen ift, has hurch
einwanhfreie Beugen beleg;e frevelhafte Irgiben hes
unfugftifters einauhömmen, noch henfelben'an ergreifen,
ha hiefer es immer verftanhen hat, fich hurch‘älucht.
über Böune unh fonftige ßiiiherniffe feinen Derfolgern
au entaiehen. Ein hen ülufsenbeairkan her Stabt wagt
iid) lebt abenhs keine weibliche ‘Derfon ohne männlichen
Schuh mehr auf hie Straße. ch fich has rütfelhafte
‘lluftreten hiefes {grauenfchrecks an einer (Befahr für hie
öffentliche Sicherheit auswächft, faIf fegt nachts folange
Sagh auf hen unruheftifter gern acht werhen, bis. man

Bidlt in hiefe malteriöfe (Beichi‘thte gebracht unh hen
Urheber ermittelt hat. Es hthelt fid) entweher um
eine krankhaft veranlagte ‘Defrfon ober um hösmilliges
Ireiben eines ‘mannes. Qluf fbie (Ergreifung hes Iöters
ift jetat eine Delohnung ausgefetjt warben.
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ernennen Elternftaltrng Der ßebrnertreae.
cIl‘serniliitituna an einer allfeitigen,

aenifienbaften beruflichen ‘llusbilbung Des ßehrlinas.

NSK. ’l'ium =’.55L_L,:‚ialbn ‘Jlmt Der Üieichäjugeanühruug
mirD gefehriebeu

flSeL'fchieDene ‘Jlnöeicheu Der lehteu 8eit — Eton:
ftitutiou eines 3ugenDrechtäauäfchuffes in Der DifaDemie
für {Deutfeheö Sieeht, SfSliiue 5ur ‘Jieuregelung De?) i’lrbeitä:
fchuhef» für SugeuDliche nach Den s2ILn3führ1mgeu Des
(Seheimratä Meißel?) —— Lveifeu Darauf hin, Daf; fich im
geltenDen SugeuDrecht allgemein ein völliger limbrueh
anbahnt. ‘Baö SugenDarbeitägerieht im befouDeren
unterliegt naeh Dem tatfriiftigen (Einfah Der SugenD
felbft bereits meitgehenD einer praftifchen l'Imgeftaltung

{in Diefeu (Sagen ift nun in einem beftimmten
SuDuftrieöweig, in Der3igarreuinDuftrie, ein neuer für
Die {LLfamte SuDuftLie vorbilDlieher Behrvertraa auf:
aefteile LooLDen, Der in gemeinfehaftlieher 3ufammen=
LLLLA'L'LLL'L älDifCiJL‘ll Der %}achgruppe Der 3igarreninDuftrie,
Der ülieiehäfae‘hgruppe Sabaf, Der SugenDleituug Der
tiienhabetriebägemeinfehaft ‘Jiahrung unD Öjenufi unD
Dem Läoöialen let Der Elieichäjugeanühruug entftauDeu
ift. sJJiit Diefem für Den gefamten SuDuftrieöiveig ver:
binDlichen Behrvertrag, Der alle biäherigen QBertrL'ige
aufser Hr'eift fegt, tverDeu in anlehnung an Die LvieDer:
holten äorberuugen Der hitlerzäugenD Die sBorauö:
fehuugeu gefehaffeu für einen an beruflichen .Döehft:
leiftungeu fähigen sJiachiviuhfa.

6:3 LoirD in 3nl’uuft nicht mehr möglich fein —
ein RuftanD, Der bißher überall in Der Deutfeheu Sri:
Duftrie 511 fiuDeu rvar 4-——, Daf5 Der berufliche “Rachivuehe’
von Slirbeiteru angelerntivirD, Die fiLh auf Der sliafiö
eines uieDrigeu flohneä eine äufiihliehe (Sriunahme Der:
frhaffen. Eiefe fonnten naturgemäß LveDer Daä Sntereffe
noeh Die 3eit 5ur llnterrveifnug Deä Behrlingä in allen
{feinheiten Der 3igarreuherftelluug aufbringen

FDurch Den ßehrveitrag LvirD nunmehr Die Rehrfirma
511 einer allfeitigeu, geiviffeuhaften beruflichen 91116:
bilDung Deä Rehrlingä verpriLhte t. ‘Der 5111? QIiiebilDung
beftiunnte sBertreter Der ßehrfirma muf; alfo minDeftenQ
Den anfarDeruugeu Der Sieiehsgeiverbeoanung
eutfpreeheu. ‘Der ßehrling ift mit Der fliehanDIung
uuD 3uriehtung Der oerfchieDeuften Eabafe vertraut 511
machen, Lvobei 511 beachten ift, Dafg er nicht nur 511
qualitativ guter unD fauberer QIrbeit, „fouDern auch
au ©tüefleiftuugeu eröogen LvirD, Die ihm fpe'iter eine
©riften5 ermögliehen.“

53m3 ©ebot Deä unbeDiugten QBerufßfchulbefuehß
erfüllt eine weitere {’yorDerung Der ®itlerzäugenD SDie
ßeriifäfchuläeit gilt nach Dem neuen ßehrvertrag alä
gefehliehe erbeitäöeit unD Darf nieht nachgeholt LverDen.
‘ßamit rvirD einDeutig Der (Siruquat; hervorgehoben,
Dafg Der QBerufäfchulbefueh einen ieil Der pflichtmäfgigen
QIuöbilDungßäeit Darftellt uuD nichtä 5ntun hat mit
Der aufe'ihlicheu Eieruföfchulung, Die allein von Der
{bitlerzäugenb im iliahmeu Der CDeutfeheu fllrbeitöfront
getragen uuD mit Den geeigneten .Firäften Durchgeführt
mirD.

QlllerDingf» IDil‘b im ßehrvertrag auch hervorgehoben,
Daf; Die ßehrfirma ihre SugenDlieheu auf Die ßeilnahme
an Diefen änfiiglieheu flierufäfehulungämaßnahmeu au
Den QIrbeitäfameranehafteu Der ©itlewi‘5ugenD ufiv.‚
hingutveifeu habe _- ein weiterer ‘Beiveiö Dafür, Daf;
Der Eehrvertrag außgefprochen im 8eicheu Der “frorDeruug
nach höchfter Qualitätäarbeit uuD Damit nach einer
oanungägemiiBeu sBernffaauäbilDung fteht.

31m gefunDheiilichen iBflege unD i‘yörDerung De?
ßehrlingä fieht Der ßehrvertrag einen («Erholmigäurlaub
vor, Der im 14. uLLD 15.8ebeuöjahr miuDefteuö 18
QIrbeitätage, im 1(5. ßebenäjahr 15 erbeitätage nnD
im 17. Bebenäiahr 12 erbeitfatage beträgt. ÜugeuDliLhe
über 17 biä 51121 Sahren erhalten, foferu fie uoeh iu
Der Sl3eruf5auebilDuug ftehen unD unverheiratet fiuD,
12 llrlaubßtage.

Eie „2f3flichten Der ßehrfirma", „SBflichten Deä Behr:
linge” nnD „‘Bflichten D26 gefehlicheu SBertLeterä " haben
ebenfalle'i ein völlig neuefä, ein uatioualfoäialiftifiheö
ßjepra’ge erhalten, Deßgleichen Die (öriinDe gar friftlofen
üutlaffung De?» Rehrliugä 551i). ler friftlofeu QILLfl'ofung
Deä Behrverhiiltniffee Durch Den Rehrling. übeufo
gelten neue äähe für Daä Behrlingßeutgelt uuD eilt:
fcheiDenDe neue ßeftimmuugen, Die Die Rehrfirma ver:
pflichten, Den Behrliug aur lelegung einer Sllbfchluf3=
prüfung anöuhalten.

66 ift fein 3meifel, Daf} mit Dem 8uftauDefonnneu
Diefeä Eehrvertrageä ein eutfcheiDenDer 93orftof3 in Die
praftifche Göeftaltuug Deß neuen 21 L‘beitörechtä für SugenD=
liche unternommen wurDe. ETBLnn eä gelingt, Die flior=
fchriften Dee’s neuen Behroeitragefa in Der ‚3igarLen:
inDuftrie reftlvä 51er GDurchfiihrnng an bringen, fo ift
auch in Diefem ‘Bereieh Die Behriing’butung naeh
nationalfoöialiftifeheu (hefiehtfipuuften a fiaelt 58a:
wäre ein weiterer SBeLveiö für Die mögli' hc uLD erfolg=
reiche ilebereinftimminig mirtfchaftlieher t5irforDerniffe
mit Den {forDerungeu Der SugeuD, Die im tieffteu 65runDe
politifihe äorDeruugeu fiuD, weil fie um Der Buruuft
Der Station willen erhoben merDeu.

gherbet geiitgfieD Der 9L ge. ge.
  

Dermifchtes.
3a vier Sahren verjähren: üorDerungen für

Rieferungen unD für Qirbeitöleiftungem Die für Den
Giewerbebetrieb Des 6chuaner3 erfolgten; riicffte'inDige
3iufen mit (äiufchluf; Der iilgungäöinfen, ‘IUiiet: LLnD
SBacl)t5iufen, 211135ug3leiftrmgeu, Unterhaltung:beiträge
für Die ßergaugenheit nnD alle anDeren regelmäßig
LvieDeri’ehrenDen Seiftungen —— 5311 gmei i‘sahren
ULI](1I)lClI QIlle Zmdemmgen für Qieferung uLLD
i’lrbeitßleiftuug, Die für Den EBrioatgebrauch Der; ©LhnID<
nerfa erfolgten nnD alle fonftigen in 5194 BGB.
genannten f}orDerungen. Sft Die sBerjiihruug öiveifel=
haft, fo LvirD man gut tun, Die gorDerung Dennoch
geltenD 511 machen: Die Üerjährungöfrifteu fiuD auf fo
lauge C‘oieht gefiellt, Daf; fein täehnaner ee‘ä übel ver:
meri’en fana, wenn voräeitig Der 23erLährnug ooLgebeugt
rvirD. Eie sBerfiihrung beginnt, fobalD Die äorDeruug
fällig geivorDen ift. Sft fieö ‘B. im Qaufe DeSSSahrej
1930 fiillig geivorDen, uuD unterliegt fie Der vierfiihiigeu
Hierjiihrung, fo euDet Diefe (EnDe1934. llnterliegt fie
Der äiveiia’hrigen ärift, fa enDet, wenn fie im Baufe
Des Sahreä 1932 fe'illig geivorDen ift, Die Slierjiihruug
LS‘LLDL’ 1934. ßarauf, tvann geliefert LvorDen ift, fommt
nichts an.

„Rögiehenbroba“ verfehivinbet. Ebtit fiBiriung
vom 1. Sauuar 1935 LverDen Die beiDeu fächfifehen
®tiiDte Siöhfeheubroba unD sJiaDebeul äu’ einer neuen
©taDtgemeinDe aufammeugefehloffen, Die Den Eliamen
tliaDebeul führen LvirD. äiegel uuD flBappen Der StaDt
SiaDebeul LverDeu von Der neuen C6taDtgemeinDe über:
nommen.

ötiuidmeig'enbe üpsnuhu‘ng eines ßerfehens
ift SBetrug. LSJiu geiviffer {grih St. erfchien am Sf3oft:
fchalter in sJJiannheim, um eine poftlageruDe ©enDung
abäuholen. (Er ftauute tvohl nicht wenig, alä er (54 93er.
außgeöahlt erhielt. Qluf Dem sl3oftamt wurDe aber balD
feftgeftellt, Daf; Dem ärhalterbeamten ein bbfer Sirrtum
unterlaufen Lvar, Denn Der SllDreffat hatte Die Summe
nur in ißfennigeu an beaufprucheu. Qlle‘ä St. 5ur S‘ieDe
geftellt LvurDe, behauptete er Dreift, ihm feieu nur
64 ißfg. außgeäahlt LvorDen. GErft auf Der ißviiöeiwache
gab er Dann au, er miiffe Lvohl irrtümlich Den SBetrag
erhalten haben. (Er mufgte felbftreDenD Die 6nmme
öurüeferftatteu unD erhielt ein ©trafmauDat vvu 100
SR‘JJT. oDer 2 flßochen (öefe'ingniß, gegen Daä er (Seinfpruch
erhob. c13er (Eingelriehter fah in Dem QSerhalteu Deö
QIngeElagten einen ßetrugäverfuch nnD wieä Den (Ein:
fpruch‘ 5urücf.

Sie Meldung. Geneml von 2€. war an einem
fcharfen Mauövertag reiht ungehalten, Lveil Der flRelDe:
apparat völlig verfagt hatte. GieraDe machte er feinem
Qlerger Darüber Ruft, alä ein Ravallerift in rafenDer
Chile Dahergefprengt i’am uuD fehou von weitem fchrie:
„QBo i?» Der Saneral?“
Der Gieueral auf Den haftig atmeuDeu oftpreufäifrhen
Steiterämaun 511 unD fragte: „Slia, was gibtß?” -—
„ilJialDuug von hauptmanu von Sabeleberg. “ —— „Dia,
unD?” fragte Der (Seneral gefpaunt. -— „EUialDung
von bjauptmann von Sabeläberg.“ „‘Daä iveifg ich
euDlich mein, Eieber. ‘21er Lvaä hat Der .ScDauptmanu
mir Denn Zu fageu?“ -— hilflos blicft Der brave sOft=
preufae au Dem hohen SBorgefehteu auf, gab fieh plöhlieh
einen Eiiucf unD fagte in ftrammer haltuug: „ElliaIDe
fehorfamft, habe WialDung verfaffeu."

hermaun ßönß Die häufer von (Dhlenhof.
Qer Eiiomau eine? ßorfeä. 239 äeiten. Sa balb ⸗
leDer m912.350.fliolf5verbanb Der Sl‘ai’uherfreunDe
*IBegLveifens13erlag 65.111 b. ein, %erlin=(Sharlotteuburg 2

<lfbie fehmalen „häufer eineä fernen SpeiDeDorfeä,
weitab vom ©trome Der 8eit uuD Doch von ihm
ergriffen, bergen eine äiille von ernften, tragifchen
abfonDerlicheu unD gliicfhaften Wienfehenfchieffalein Die
an einer (Deichichte Deß iDorfeä vom (Sjrofsbauern biä
511m „hirteu uuD ermenhauö aufammeuivachfeu: eine
bunte Dieihe van fehicffal: unD IeiDerprobten grauen,
QSaueru, fchnurrigen unD verri'uften Rängen, verbiffeuen
üiiiöelgängeru taucht vor unä auf. SZille befeelt ein
gleicher eerefter Bebenörhhthmuo. 90m3 in feiner
Rebenßrvirfliehieit meifterhafte flinch ift Daä fchbnfte
(‚rbe Deä uieDerfe'ichfitheu ‘Dichterß an fein S‚Rolf, für
Daö er im Rriege ftarb.

€8an Eanfbanb Der Seit.

über englifche “IlfrifareifenDe Berington gab in einem
*JiegerDorf einige feiner Baubertricfä lem beften. {folgez
.‘Die äthivargeu tameu aus Dem (Erftannen nicht herauä LnLD
boten ihm Den frei geworbenen sBoiten eines Rönigö an.
©chlief3lich mnfite fich Steriiigton Durch Die gemein retten.

(hin gemiffer 6era üleranber, ein (äthe‘nfal im mahrfteu
6iune Des Slßortefa, wenn auch Millionär, erfchien vor 40
Sahren mit iranerflor am 91an unD behauptete, feine
*JJiutter fei auf Der Steife verfchieDen. Seht fanD man Die
arme grau, Die flägliche Sammerrnfe aueitiefa, alö 80 jährige
(Sireifin in entfehlichem antanD im Refler. —— GßrunD?
93er öohn wollte {herrfcher über sJJintterD Lzermbgsn fein!

Ous Dritte mal innerhalb eines Sahröehntö fchiug Der
EBlih in Die äreiheitsftatue von menhort.

sJii’irnberg errichtet auf Den 6traf3en verfenl’bare 513er:
fehräinfeiu.

 

 

(Erfreut unD befäuftigt ging.

 

(SSrabiteine, Die Durch {gebelDrucf (SjrannuovhoitMatten
auf Dem tätiebhri in Bewegung fegen, gab e23" iil thti'naii'.
Eiefer fanm ginut‘liene llnfng wLLrDe nou Den fiehüroct:
unterfagt.

59er Drt 6L (Beorgee’a, QILLftralien, wurDe von einem
sUiaffengmg LvanDernDer Kaninchen heimgefucht, Die alle?»
ihrefsbare abnagten unD fogar Die bolswänbe Der 6tallungeu
aniuabberten.

Ein *Iliann in ‘Buruemouth, Q‘uglanb, litt an einem
rätfelhaften sJiafenleiDen. (‘36 seigte fiel), Daf; Der .iiraut‘e,
ohne es 51i wiffen, einen mit Gßeheimtinte gefchriebenen
g«Brief in Der Stafe fteefen hatte.

Sn Der alten Rirche von sBrieur, äranfreich, verliehen
Die Rircheubefueher währeuD Der EBreDigt flnehtartig Die
Stirehe. _. (SirnnD? SlbanDerameifen hatten ihren Qßeg in
Das”; (hotteehaue gefLLuDen

maß größte ‘lisafferflugöeug haben Die 3raugofeu erbaut
(5:6 toftet 25 DJiill. öranfen, ift 9 mietet hoch, 50 *Dieter
breit uuD fommt in Der 6tunDe 230 im oorwe’irtß.

(bin fürchterlieheä (Erlebnis? hatte Der SDäue Dlaffeu, Der
bei (Schlou in Staueherauöriiftnug eine {Diufehelbant ftnDierte.
(Er geriet mit einem €9qu in eine sJiiefenmnfehel von einem
*JJieter tlange, unD Der 311i} LvurDe ihm abgequetfcht.

“liuf 80 (Sieburten fonnnt eine 8Lvilliugögeburt; auf
6 400 täßeburten founut eine SDrilIingägeburt. *2qu Durch:
fchniitlirh eine halbe ‘Diillion Gieburten fonnnt eine <Bier:
iiugägeburt.

(Ein 120jähriger fliauer namenä ßafi Rocuba ftarb
t‘L'irölich in einem Loolhhuifchen SDorfe.

Üi‘i'eilifiiifllßiihti‘.
St. Spebmigsverein. Sonnerstag Q3erfammlung.
Oeutfehe ilrbeitsfrvnt Qluf Den im lokalen Qeil bekannt

gemachten QLBocheneuDlehrgang werben alle SfiitglieDer Der “15€:
triebsgemeinfchaft .SjanDeI nochmals hingewiefeu.

nirhiihe marinierten.
Rathnlifdie Rinne.

Sienstag, Den l. Sanuar 1935. {geft Der Q3efehneiDung Des .töerrn,
Q3ürgerliches8 Neufahr. ((ßebot. Eieiertag.)
3/.‚7 unD Uhr hl. 932effen, 9 uhr <JSreDigt uuD .Sjoehamt,
(Kollekte für Die Ritehe.) 2 Uhr 23.efpern

Marienkanefle: 28 Uhr h1. 932eeffe.

Gnangeliiebe reinige.
Sienstag, Den 1. Sanugr 91/2 Uhr, (BottesDienft.

.ßauptfchriftleiter <unguft urner,

6tellvertreter (ßuftav .Sjänfch, beiDe in QanDeeii.

Üerantrvortlich für Den gefamten thalt unD ‘Ilnaeigenleiter

Qluguft urner, BanDeck.

{Druck unD Q3erlag Qluguft urner, SanDedr.

*— D.:A. XII. 34: 1170 Stücke. —-

 

 

 

 

SiWBSiBI‘ im iiili'liiiiei SGMÜSSN
Großer Betrieb in den

herrlich dekorierten Räumen.

Großer Ball.
Tanziporikapelle Kralj.

neuianrslan

 

Tifdibeitellungen erbeten.  
 

 

Qßalbtempel
fieuiahr ab 1/24 Ilhr:

äanyäee
forvie ieDen Sonntag.

fDrofit iDeujahr!
äamilie Raufmann.

311m äahreswedjfef
Die betten gäiinfrhe!

allen werten (Bäften, {EreunDen
unD ßehannten

(Dung Sauerei) inib Stau, ‘Bahniinfehntel.

{meinen verehrten fiunDen

alies (hl'iidi
Amm Sßrndinom= Schubert

QBegena=Q3erkaufsftelle

bin gefrieren 1181185 Seite
allen unfern werten fiunDen unD (Bäften

Snfef Sinne tlllii Dran
(Bafthaus gut Brauerei, SiehersDorf.

(But erh.
eichener (”Mama”)
"ßuchDrudeerei llrner.

 

 

für 1935!

 

 

au kaufen gefucht.
ßu erfragen in Der  



 

_il’njerer werten Taunöjchai't, 3reunöen,

' Bekannten nnb Berwanöten wünjcht

ein glückliches,
gejunöes neues jahri

niemnnermeiiter 661511 11. Sanilie.

meinen werten "feunben, Sreunben
unö Bekannten

bie (reiten tßiiniiiie
annr nenen, Sein!

6taötrniihte äanöeck.
 

 

 

ilnjeren geichötsten Hbonneuten,
jnIerenten unö 11bit a r b eite rn

Öie betten mitniche
surn neuen jlahr‘.

(Seiaiiiitsiielle bes
Ennbenrer Stantnlnit nnn Marinierter.

iDie betten iJZDiinjche
zum jahreswechiel
alten werten (Baiten, Sreunöen unb

Bekannten

Rnrt saniier nnu Srnn
Botel „ (botöenes "fareuzs".
 

 

 

Unteren gejwatjten “feunben,

Sreunöen unö {Bönnern

bie beiten iCDÜtIICbe
511m neuen jahri

Stanrilie tingnit lIrner.
 

 

meiner werten äunöjchatt, Iowie
Seeunöen unö Bekannten bie

tieral. Ütütfimünfflit 311111 Sabresmediiel

2. Simmert,
Schicfferei u. lfabrrabl}anblg., Reparaturwcri’ftatt

Bannern, tllureditltraße 29. 916ersburi.
 

 

Tibeinen werten "faunöen,
Sreunöen u. Bekannten wünicht ein

aliirtilidies, neinnbes nenes Sein!

tllinns Sinnen, Silernnnernieiiter
flanbeü, .Sjohenaollernftraße 1.

 

 

 

filtert unjeren gejchatjten äunöen,

Sreunöen unb (Bönnern

beite (ibiiickwiiniehe
zum neuen jlahrel

(änitnn häufen nnb Samilie.
 

 

iDie betten öbiückwiiniche
zum jJahreswechIeti

s, antun.äanöeck i. Geht.

 

 

Eliten unteren werten Teunöen,

Sreunben unb Göönnern betten Dank

für öas im oerftoijenen jahr erwiejene

BDohlwollen unb wünjcht ein

'geIunöes neues jahr!

(irritiert) Sieei; nnb Srrnn.
 

 

'{lnjerer werten 1{zunöichaft
Iowie Bekannten

bie {reiten tßiinirbe iiir bns nene Satin!
Sein (ßiittler nnb {trau
Buchhanöiung, I'eirehjtraße.
 

 

ein neiunues, nltirlrlinies neues Snnr!
wiinIahen wir unferer geehrten 7kunbjchaft
unb ail unteren Berwanbten unb Bekannten

Edineibermeiiter
Si. bilbebranb nnb Sran ‘Ilanes
Bab äanbeak, IlferItratse 14   
  Unieren werten “äunöen u. Bekannten

ein niiirhliaies nnb neinnbes neues Subr!
wünjeht

Snnrilie bittet.

Blauer Bietet)
gruher Silbeiterball

mit iflberrajchungen.
 

Eliten unIereu werten (Baiten

herrlichen (smartennia inrs neue Snnr!
(illiernens äux unö Stau.
 

 

unjerer verehrten äunöichaft aus

cSanÖeck unö umgegenö wünjcht

ein geiunöes neues jahr!
Snmilie (1311M, Schneiöermeiiter.
 

 

fitten unIeren werten Göiiiten,

Sreunben unö Bekannten ein

glückliches neues jahr!

tlnnnii Sirnniie nni) Srnn
(Bajthof „Deutjcher äaijer“.

 

I
1. Spätere 9011091556111“.

Einjährigen: Slehrgang für iunge Sleute mit mitt=
lerer ‘Reife ober Qqunahmeprüfung.

2. 3ineiiiibrine bannelsirlinle.
Sehrgang für Sugenbliche nach erfüllter Übung:
fchulpflicht. 53er erfolgreiche QSefuch verleiht
bas Seugnis ber mittleren Qieife.

3. bnnslinltnnnsidinle.
(Einiähriger Slehrgang 3nr ‘uusbilbung in ber
bauswirtichaft unb zur Übrbereitung auf haus:
wirtichaftliche unb wohlfahrtspflegerifche Qierufe.

QIushiinfte unb Slehrpläne burch bie

Schulleitnna 
 

 (nur, tlboli hitlenßtrane 22. gernruf 2555.

 

 

Hotel Blauer Hirsch
Großer

SIWBSIEI‘BIIIIIIIM
. Große Überraschungen. llm 12 [|an2 . vvvv

v
v
'
v
v
v
v
v
v
v

 

 

 Kontobiirher
Soennecliendbrbner
tocher, Schnellbeiter

lie nun en, uittun en, .
mifieilurgigen, ‘i‘bediielgormulare } m 81°“

Straßen / Durdyichlagpapier

dereibmaidyinennaniere
Schreibmaichinen- Sarbbänber
und alle anberen Büroartikel

Burhbrndierei angnit llrner,
panier= unb Schreibwaren,

empfehle:

_ hohensollernitraße Z. .
 

Zum neuen (Beirhiiitsiabr '

 

iflbenbunterhaltung

6)iiinnerneinnn= n. (Sinnen (bebirasnereins
Sonntag, 6 Snnnnr 1935,
8 nnr inr „‘Blanen bittet)“.

//y Gbeiangtiche iDarbietungen,

CiLheater, Bereinsball.
Sür SJZitglieber unb beren qlingehörige Gintritt frei,

eingeführte (Büfte 1 QiEDi. —— Raiieneröfinung 7 llhr.

  

    
    
 

 

 

Dntiber
EDunhel, (Blah
{Rohmarkt 1. Ielefon 2352.

ctirinnerstng, n. 3. San. 1935
von 3— 5 Uhr nachm. ßanbecii

ßniiliui „Sieutirlier Siaiier“.
Ielefon 222.

mmmzmmmm

Eskünth'...
(Einmal, Bweimal, “Dreimal.

23eim britten ‘JJial öffnen Sie beitimmt, auch wenn Sie eigentlich
gar niemanben erwarten.

mer io beharrlich iit, benben Sie, wirb mir wahricheinlich
etwas wichtiges au iagen haben.

ßier aber wirb es nicht nur breimal — hier wirb es iogar
achtmal „blingeln!"

91305 folgt baraus?

‘Daß Shnen iehr Richtiges geiagt werben toll!

Beachten Sie alio bieie anäeigenreihe 5:, l
— heben Sie iebe einaelne anaeige auf.

den nutzen davon luden!
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BabthSiäbg
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grunbitiidi
in 53 a n b e de.

QIngebote unt.
„Söaus“ an bie
(Beich. b. Bl.  
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das

zeige an,
weil’s sonst
niemand

wissen

kann.

‘Bacbfeiben:
‘Bapier
empfiehlt billigft

Söuchhanblung

Wald)
 

 

WillilSClllÜSSßl
ü“: Olbersdorf

Zur gemütlichen

sllveslerieier
  

Samilie ‘Bnlumer,

ladet ergebenft ein

gieröfirtie (äfürtiwünfctie
511m äabreswecbief!

„hntbergsruu“
R e g e r s b o ri.

 

 

 F. MeuselundFrau
5 4495":w;..‑‑..‑.⸗⸗ „. _._...‚r„

 

“v0. .—".-'-"."v. FZ::|G "5:5.; .n" meinen werten äunben,
 

 

Eliten unteren werten
(Baiten, Sreunöen unb

Seeunben unö BekanntenBit [165106

ilßiinirtn 3111i! neuen Einer!
Bekannten 6b
. .. . eorg ilrner iÜDaier

ein gluckirches GDibersöorf. ’
neues jlahr!   
 

man! Gninbler nnu Strnn
Gnltboi „Sirunnrina“, menersbori.
 

 

 

Qlllen Qieiuchern unierer
arienkapelle

arna nnb Genen zum

herslidie (Sinne unb Genensmiinidie
311111 Snbresrnerbiel

übermitteln wir unterer wert. fiunbichaft

herben 6trnni; u. Strnn.
QBödrermeifter.
 

 neuen Subr! einmibt.  
 

Qlllen meinen werten Runben
unb Bekannten

ein reibt irunes nenesSnlir!

Süß beiber
Rohlenhanblung.

Malermeiitrr   311m gabreswectjfef
befle {hfüdiwiini’ctjei

man! (Seltener nnh Snmilie.   
 

Butter-Papier
mit Qlufbruck

Sie uns nene (Seidiiiitsinln
Qeutiche Eanbbutter biete ““1 Sämtliche „ ,
190 Qilatt gerollt . Buf0=artlkel

E: 1/ äiäiäää‘iää 232% Kontobiirber.
t .= ü ung,

tintterbrntäanier, Dr tt d" a d1 e n
Sven. Einmaü-ßeraarnentnanier iii ‘ 9 ° i “i n t t l i “1 e 5 w ° d‘ °°

empfiehlt Buchbrucferei /// Budyhanbluug
Simulati-
flirnraerei 3119W unter,

‘Bapiev unb Echreibwaren,  
Schenaollernitrafse 7.

Gnitan hänirh,
ßohengollerni'traße 6.




